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Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung 05.06.2023 nicht öffentlich   

Verwaltungsausschuss 21.06.2023 öffentlich   

Finanzausschuss 22.06.2023 öffentlich   

Ältestenrat 26.06.2023 nicht öffentlich   

Stadtrat 04.07.2023 öffentlich   

 

 

 
Inhalt: Änderung der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb „Gebäude- und Anlagenverwaltung der 

Stadt Plauen" 
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§ 95a SächsGemO 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

Justiziariat 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

48/19-2 
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Durchführung: 

 

 

 

Gebäude- und Anlagenverwaltung der Stadt Plauen 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die in der Anlage 1 beigefügte Änderungssatzung der Betriebssatzung 

für den Eigenbetrieb „Gebäude- und Anlagenverwaltung der Stadt Plauen“ (GAV-Betriebssatzung). 

 

Sachverhalt: 
In der aktuellen Betriebssatzung sind die Zuständigkeiten der Organe des Eigenbetriebs und die 

Informationspflichten der Betriebsleitung teilweise, wie auch in den gesetzlichen Vorschriften, nur marginal 

geregelt. Für ein gutes Zusammenwirken zwischen Verwaltung, Betriebsleitung und Stadtrat ist eine klare 



Zuordnung der Zuständigkeiten und eine verbindliche Festlegung von Informationspflichten jedoch wichtig, 

um die Organe des Eigenbetriebes besser in die Lage zu versetzen, die eigenen Rechte und Pflichten 

wahrzunehmen. Insbesondere auch im Hinblick auf personelle und strukturelle Änderungen in der Gebäude- 

und Anlagenverwaltung sollen daher einzelne Aspekte der Zuständigkeiten und der Rechte und Pflichten der 

Betriebsleitung und der Verwaltung zur Klarstellung und Vermeidung von Kompetenzschwierigkeiten noch 

ausdrücklicher ausformuliert werden, um eine gute Zusammenarbeit zu erleichtern. 

 

Ergänzt wird insofern die Beschreibung des Begriffes der in den Zuständigkeitsbereich der Betriebsleitung 

fallenden „laufenden Verwaltung“. Zudem werden die Informationspflichten der Betriebsleitung und der 

Verwaltung konkretisiert, um den Oberbürgermeister, den Stadtrat und die Betriebsleitung außerhalb der 

laufenden Verwaltung möglichst früh in wesentliche Planungen und Entwicklungen in der Gebäude- und 

Anlagenverwaltung einzubinden. 

 

Das Berichtswesen wird erweitert und konkretisiert, so dass nunmehr gegenüber dem Stadtrat und dem 

Oberbürgermeister quartalsweise über die wesentlichen Entwicklungen erläuternd berichtet wird. 

 

Kompetenzen werden durch die vorliegenden Änderungen nicht verschoben. 

 

 

 



 

Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro  

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 
N

u
m

m
er

 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

 

 

 

_______________ _______________ 

Steffen Zenner  
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